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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

EK Tischtennis Nürnberg : TSV 1904 Feucht II 
Donnerstag, 25.01.2024, 19:00 Uhr

TSV 1904 Feucht II stockt Punktekonto gegen EK 
Tischtennis Nürnberg auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1904
Feucht II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
beim EK Tischtennis Nürnberg beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
die Gäste das Spiel am Donnerstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 24:
4 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Rambacher und Häberlein, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nicht so gut lief es für Fischer / Löffler beim 8:11, 7:11, 7:11
gegen Rambacher / Häberlein. Botsch / Zollner verloren im Anschluss ihre Partie gegen Dassinger /
Hoffmann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 9:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu
holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Mark Fischer das Spiel, welches im
Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Dieter
Häberlein abgab und eine Niederlage kassierte. Keinen Zähler beisteuern konnte Mike Löffler im
Spiel gegen Patrick Rambacher, das 0:3 verloren ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Jochen Botsch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Christian Hoffmann. Hans-Jürgen Zollner
verlor nachfolgend seine Partie gegen Daniel Dassinger unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:
3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Mark Fischer in seinem Einzel gegen Patrick Rambacher etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten
Begegnung gratulieren. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Zwischenzeitlich konnte Mike Löffler zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor nachfolgend die Partie gegen Dieter Häberlein, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 7:11, 4:11, 11:8, 7:11. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:0.

Nach nun 10 Niederlagen in Serie heißt es für den EK Tischtennis Nürnberg nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV Schwaig II am 08.02.2024 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV 1904 Feucht II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den Post SV Nürnberg V am 02.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 EK Tischtennis Nürnberg

Doppel: Fischer / Löffler 0:1, Botsch / Zollner 0:1 
Einzel: M. Fischer 0:2, M. Löffler 0:2, J. Botsch 0:1, H. Zollner 0:1 

 TSV 1904 Feucht II
Doppel: Rambacher / Häberlein 1:0, Dassinger / Hoffmann 1:0 
Einzel: P. Rambacher 2:0, D. Häberlein 2:0, D. Dassinger 1:0, C. Hoffmann 1:0


